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Kinderparadies in der Landesausstellung
a

Lift.
>4scensec/A.

Die Rutschbahn
ist nur für ganz
Mutige da
Le /ohhoçan.

Das Klausenrennen mit
12 Meter Höhenunter-
schied wird rassig
La cot/rse c/'ac//o 72 /nè-
/res c/e c/e/7/Ve//a7/'oa, ça
c'es/ c/o spor//

/SM ^ In der Bastelwerkstatt können
L/ die Buben allerlei Sachen

basteln.
Dans /es a/e//'ers, /es çarçons
pocnron/ /raya/Y/er e/ cons-
/At//Ae /oc// ce ça/' /ear p/a/ra.

Fip-Fop-Klubhaus.
La /aa/soa c/a c/aö
F/p-Fop.

Wenn ihrspa-
zieren geht,
kommt ihr zu

einem Märchenwald; in diesem
Walde steht ein Zauberhüttlein,
und jedes Kind kann einmal
Hansel und Gretel sein!
La /orê/ enchan/ée.

Kinder-Theater und Kasperli^,
Theater mit 81 Plätzen. Was
sich hinter diesem farbigen Vorhang verbirgt
und abspielen wird, das wollen wir euch jetzt

$(L noch nicht verraten!
Le /héa/re c/es en/an/s e/ /hea/re c/e

I/aar/oaae//es con//'en/S7 spec/a/ears.

> -

Tischlein-deck-dich. Der Unggle Redakter hält sich
den Finger auf den Mund; denn hier wird es ganz
zauberhaft zugehen.
«Fe//7e /ah/e coairre-/o/'». L'onc/e To/o a'a pas /e c/ao/7
c/e voas £//re ce ça/' se passe /'c/'... c'es/ aae sc/pr/se.

Wer macht mit?

Liebe Kinder! In diesem Monat übers Jahr wird die schweizerische Landesausstellung ihre Tore weit
öffnen. Sie wird ein großes Ereignis sein für die Schweiz, denn die Ausstellung ist eine riesige Zusammen^,
fassung von allem, was unser Land schafft und leistet auf jedem Gebiet. Leute vom In- und Ausland werden

zur Ausstellung kommen, um unser Land mit seinen Menschen, seiner Arbeit, seinen Gebräuchen und Lie-
dem zu sehen und zu erleben. Die Landesausstellung hat aber etwas ganz besonders Schönes für euch Kinder
bereit: Es gibt ein Kinderparadies! Was da alles läuft und was es da alles gibt, das könnt ihr auf dieser

Zeichnung sehen und lesen. Welche Menge von herrlichen Dingen! Und dabei' haben wir nicht einmal alles

verraten! Hei, das wird «bäumig» werden! — Aber die Landesausstellung ist keine «Chilbi». Hinter dem
Lustigsein und der Freude steht viel ernsthafte Arbeit, nicht nur für die Erwachsenen, auch für die Kinder,
und wir haben euch nötig, liebe Zürcherkinder! Seht, die Kleinsten und Kleinen, die ins Paradies kommen,
müssen doch ein wenig beaufsichtigt und behütet werden. Die Leitung des Kinderparadieses der Landes-
ausstellung möchte darum Mädchen von 14—18 Jahren als Helferinnen für unsere kleinen Ausstellungs-
besucher werben: Jedes nimmt ein Trüpplein Kinder in seine Obhut; ihr dürft sie hüten und betreuen. Ihr
werdet auch einspringen, schlichten und trösten müssen. Und solltet ihr vielleicht einmal «am Hag an»
sein, sind noch erfahrene Kindergärtnerinnen da, die euch mit Rat und Tat beistehen. Jeder Tag im Kinder-
paradies soll ein Festtag werden. — Diejenigen unter euch, die im Kinderparadies der Landesausstellung mit-
helfen möchten, sollen sich in einem kurzen Brief anmelden bei Herrn Architekt Fischli, Landesausstellung,
Walcheturm, 7. Stock, Zürich. Schreibt Name, Adresse und Alter besonders deutlich. Wir freuen uns über
eure Mithilfe. - Mit herzlichen Grüßen verbleibe ich euer Unggle Redakter.

Da«/ «ne ««née exactement To«frira /'Exposition nationa/e swisse à Zwrich. On y
ferra représenté par c/e* e/essins et c/es photos, toutes /es actif/té* c/e notre pajys. On jy ferra c/es costames natio-
na«x, #n f i//«ge swisse. On jy entenc/ra c/es chants et c/es pièces c/e théâtre c/e chez noces. On jy mangera c/e /a
cbowcrowte c/e /lerne, c/e /a rac/ette f«/ai*«nne, c/e /a /onc/cce /riho«rgeoi*e o/c newc/iate/oise. On jy Loir« c/es fins
c/es Grisons et c/cc fignoh/e f«ac/ois, mais ce c/ernier point ne fows concerne pas encore. Poccr foas, mes cher*

en/ants, on a conf« ^«e/gwe cho*e c/e merfei//ewx. Le parac/is c/es en/ants / Eegarc/ez hien /e c/essin ci-contre et

foas fo«s renc/rez compte g#e /a cho*e f««t /a peine c/'etre f«e. Des jennes p//es c/e 74 à 7# ans s'occuperont
c/es towts petits. Si fows «fez c/es sce/crs on c/es consines c/e cet age c/we /a cho*e intéressé, c/ctes /enr c/e s'annon-

cer par /eître à A/. Ei*ch/i, architecte, Exposition nationa/e snisse - Znrich 7R3R \Ua/chetnrm (Te étagej, Zwrich.
Frès a/jectwew*eme«t à fons tons. Onc/e Eoto.

In dieser zweispännigen
Pony-Kutsche wird es
sich wie im Märchen
fahren lassen.
Da/7s ces assosser a/~
/e//ees c/e c/et/xponeys, /'/
/era heat/ se pro/77ener/

À

ist ein wunder-
^volles Bäbihaus mit

Stube, Schlafzim-
merund Küche. Hier
können dieMädchen
richtig kochen und
die Puppenkinder
betreuen.
l/o/'c/' t//7e n?açn/7/'çc/e
ma/son c/'en/an/avec
cha/nEre à cot/che/-
e/ ct//'s/'/7e. Les pe-
//'/es //'//es poc/Anon/
/'c/' /a/7e /a c//ne//e
e/ y'ot/e/- ai/ec /et/rs
pot/pees.

Der Schiffli- und Fischliteich istzum
Segeln da und zum Wettfischen
und wer müde, heiße Füße hat,
darf sie hier baden und plantschen.

L'é/anç. 0/7 y /a/7 evo/t/er c/es La-
/eat/x à izo/'/e, 0/7 n'y OAçan/'se c/es
concoc/AS c/e pêche... e/ /"/ es/ per-
/n/'s c/e pa/at/çer.

L.

AT:

* *
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In derBlumenbinderei können
die Mädchen, die dazu Lust
haben, Guirlanden winden.
/c/' /es pe///es //'//es poc/AAon/
/resser c/es coc/ronnes e/ /a/re
c/e /"o//s Eot/çc/e/s.

Nach Entwürfen von Architekt Fischli
gezeichnet von Martha Irminger
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